
Herr Rimroth richtet an Frau Heynen die Frage, ob es in der Öffentlichkeit richtig dargestellt wird, 
wenn behauptet wird, dass an der Verbundgrundschule Bergerhof/Wupper zu wenig 
Lehrpersonal zur Verfügung steht. Frau Heynen bestätigt den Lehrermangel, betont aber, dass 
es mit viel Fingerspitzengefühl gelungen ist, Unterricht für alle Schüler/innen zu gewährleisten. 
Teilweise kann das nur durch Zusammenlegung funktionieren, so dass eine Lehrerin für 2 
Klassen zuständig ist. Zum Notstand kommt es dann, wenn Lehrpersonal erkrankt. Das 
Schulamt kennt diesen Zustand, aber Frau Heynen weiß auch, dass das ein landesweites 
Problem aufgrund Lehrermangel ist.  
 
Herr Rimroth hakt nach, wie es erreicht werden kann, dass ein zu befürchtender Notstand nicht 
eintritt. Hierzu erklärt Herr Mans, dass er dieses Problem gegenüber dem Landrat vortragen wird 
und hofft auf die Unterstützung des Schulamtes.   
 
Herr Eichner gibt zur Kenntnis, dass in der nächsten Ratssitzung beschlossen werden soll, 
Herrn Christian Schoppe als Vertreter der Ev. Kirche gem. § 85 Abs. 2 Schulgesetz in den 
Schulausschuss zu berufen.       
 
Herr Lorenz berichtet von Frau Moor als neuer Schulleitung für den Förderschulstandort Armin-
Maiwald-Schule, die sich in einem der nächsten Schulausschusssitzungen vorstellen wird. Die 
Schulkonferenz besteht immer aus 3 Lehrern sowie 3 Elternvertretern. Die Radevormwalder 
Elternpflegschaft bittet darum, ein ausgeglichenes Verhältnis zwischen Radevormwald und 
Hückeswagen herzustellen. Herr Lorenz hat mit Frau Moor besprochen, dass aufgrund der 
Schülerzahlen zwei Lehrer aus Hückeswagen und ein Lehrer aus Radevormwald vertreten sein 
werden. Herr Mans stellt klar, dass es gerade zu Anfang wichtig ist, die Position der 
Radevormwalder klarzumachen.   
 
 
 
 
 
Nach Beendigung des nicht-öffentlichen Teils werden die Räume der neuen Sekundarschule 
besichtigt. Beim Rundgang durch die Schule werden u.a. die neu angeschafften White-Boards 
vorgestellt. Es kommt die Frage auf, wie teuer diese Anschaffung war. Die bei der ADV 
nachzufragenden Kosten werden dem Protokoll beigefügt. 
Anmerkung: Nach Aussage der ADV betragen die Kosten je Whiteboard einschl. Beamer 
3.817,52 € brutto.  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.40 Uhr 


